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Tageslosung am Ostersonntag: „Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig 
von Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle.“ (Offenb. 1,18)

Liebe Gemeindeglieder und Freunde unserer Kirche!
Das ist ein wunderbares Wort für den Ostermorgen, das wie ein befreiendes Aufatmen wirkt. 
Wenn wir diesen Satz aus der Offenbarung hören, dann ist das weit mehr als eine historische 
Feststellung. Es ist die ultimative Entwarnung für unser Leben. Stellen Sie sich vor, Sie stehen 
vor einer verschlossenen Tür, es ist dunkel und Sie fühlen sich festgesetzt – in Sorgen um die 

Zukunft, in der Last des Alters oder in der Angst vor dem, 
was kommt. Doch mitten in diese Stille hinein klingt das 
befreiende Lachen des Ostermorgens. Christus sagt 
nicht nur, dass er lebt; er sagt: „Ich habe die Schlüssel.“
Das bedeutet für uns alle – egal ob wir jung sind und 
voller Tatendrang in eine manchmal unsichere Welt bli-
cken, oder ob wir auf ein langes Leben zurückschauen 
und die Endlichkeit spüren: Die Dunkelheit hatte ihre 
Chance, und sie hat verloren. Für die Jungen ist dies die 
Zusage, dass die Welt keinem blinden Schicksal ausge-
liefert ist, sondern dass der, der das Leben selbst ist, die 
Wege ebnet. Für die Älteren ist es der Trost, dass der 
Tod seinen Schrecken verloren hat. Er ist kein Endpunkt 
mehr, sondern nur noch ein Durchgang, für den Christus 
den Schlüssel bereits in der Hand hält.

Dieses „Siehe!“, von dem der Text spricht, ist wie ein sanftes Antippen an die Schulter: Schau 
hin, es ist hell geworden! Wir feiern heute keinen fernen Helden aus alten Büchern, sondern 
einen lebendigen Begleiter, der verspricht, dass dort, wo wir nur Mauern sehen, er bereits 
Auswege geschaffen hat. Ostern heißt: Das Leben hat das letzte Wort, und die Tür zur Hoffnung 
steht sperrangelweit offen. Wir dürfen darauf vertrauen, dass es keine Dunkelheit gibt, die so tief 
ist, dass sein Licht sie nicht erreichen könnte. 
In diesem Sinne: Ein gesegnetes und hoffnungsvolles Osterfest! … und hier noch ein herzlicher 
Segen für die Gemeinschaft am Ostertisch, der den Gedanken der Hoffnung und des Lichts 
aufgreift:
Guter Gott, wir danken dir für diesen Ostermorgen und für die Gemeinschaft, die wir hier erleben 
dürfen. Wir danken dir für das Essen auf unserem Tisch und für die Freude, die uns heute 
verbindet. Segne diese Gaben und stärke uns mit deiner lebendigen Kraft. So wie das Licht die 
Nacht vertrieben hat, so lass auch unsere Herzen hell werden. Erfülle unser Haus mit deinem 
Frieden und begleite uns durch diese Osterzeit – die Jungen mit Mut für ihren Weg und die 
Älteren mit der Ruhe deines Trostes. Bleibe bei uns und lass uns Boten deiner Hoffnung sein. 
Amen. Ihr Prädikant Andreas Bechert
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Seien Sie alle herzlich eingeladen zur Feier 
des Weltgebetstages in das:

> Gemeindehaus Delitzsch
> Schloßstr. 6 
> Beginn: 17.00 Uhr

17. Mai 2026
Sonntag Exaudi

10.00 Uhr
Stadtkirche St. Peter & Paul

Anmeldung der neuen
Konfirmanden der kommenden

7. Klasse (Schuljahr 2026/27)
bei Pfr. Pecusa oder im

Gemeindebüro bis 26. Juni!!!

Christi Himmelfahrt – Gottesdienst
14. Mai 2026, 10.00 Uhr,

Stadtkirche St. Peter & Paul
Lieder, himmlische Worte, Gebete,

Musik, Stille, Licht
>>> danach: Himmel-Rad-Fahrt
Wer will, kann mitkommen zur

anschließenden Radfahrt!
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Kantoreiproben:  jeden Montag – 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr       
In diesem Jahr beginnen die Proben für das Eröffnungskonzert zum Stadtfest am 13. April. Hierzu 
sind wieder alle Sängerinnen und Sänger aus den Delitzscher Chören eingeladen. Im Konzert erklin-
gen von Antonio Vivaldi das „Gloria“ und von Josef Rheinberger das 2. Konzert für Orgel und Orches-
ter. 

Der Chor gestaltet folgende Gottesdienste mit:                
03.04., Karfreitag um 10.00 Uhr im Gemeindehaus                                                                   
05.04., Ostersonntag um 10.00 Uhr in der Stadtkirche  

Kinderchor / musikalische Früherziehung: jeden Donnerstag – 15.15-15.45 Uhr 
Kinder zwischen vier und sechs Jahren sind ganz herzlich zur musikalischen Früherziehung eingeladen. 
Die Eltern können sich währenddessen die Zeit bei einem Kaffee im Foyer des Gemeindehauses vertreiben.   

Jugendchor: jeden Donnerstag – 15.50-16.45 Uhr 
Der Jugendchor gestaltet folgende Gottesdienste mit: 
29.03. Familiengottesdienst am Palmsonntag um 10:00 Uhr im Gemeindesaal 

Lieder des Monats: März: EG 553 | April: EG 555 | Mai: EG 592

Konzert
→ Sonntag, 08.03., 17.00 Uhr – Gemeindehaus der Evang. Kirchengemeinde   
 Vocalensemble „THE SUITS“ – ein Ensemble aus aktiven Sängern des   
 THOMANERCHOR Leipzig 

→   Sonntag, 29.03., 17.00 Uhr – Evang. Marienkirche                                   
Reinhard Keiser: Markuspassion in der Fassung von 
Johann Sebastian Bach   
Sopran: Marita Gieseke; Alt: Konstanze Topfstedt; Tenor: Stephan  

 Kelm; Bass: Claus Straßner; Orgel: Florian Zschucke; Kammerchor   
 Collegium Vocale Halle; Leipziger Symphonieorchester; Leitung: Jörg Topfstedt

→   Sonntag, 17.05., 17.00 Uhr – Stadtkirche Peter und Paul                                
Chor-und Instrumentalkonzert mit dem Ensemble „Sonor Vocalis“
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Herzliche Glück- und Segenswünsche
Zum 75. Geburtstag
04.03. Ursula Schräpler, Oskar-Reime-Str. 
21.05. Dieter Reinhardt, Käthe-Kollwitz-Str.
23.05. Hannelore Kuhn, Stresemannstr. 

Zum 80. Geburtstag
27.03. Hartmut Buchinger, Eilenburger Chaussee
02.04. Rüdiger Laemmerhirt, H.-Heine-Str.
03.04. Ingeborg Krüger, F.-Naumann-Str.
06.04. Wolf-Gerd Krüger, F.-Naumann-Str. 
13.05. Mechthild Schaaf, Blumenstr. 
17.05. Heike Kaufmann, Securiusstr. 

Zum 85. Geburtstag
13.03. Dr. Rolf Zimmermann, Schillerstr. 
15.03. Jutta Tippelt, Eilenburger Chaussee
24.03. Erich Große, Hallesche Str. 
07.04. Heinz Stanisch, Friedenssiedlung
29.04. Monika Müller, Ludwig-Jahn-Str. 
08.05. Volker Kastenhofer, Lauesche Str. 
10.05. Jürgen Wernicke, Gerhard-Müller-Weg
23.05. Horst Körnke, Hallesche Str.
25.05. Siegrid Zeidler, Richard-Wagner-Str. 
31.05. Astrid Löffler, Grabenweg

Zum 90. Geburtstag
17.03. Dieter Vollkammer, Karl-Hagedorn-Str.
20.03.  Margret Naumann, Hainstr. 
28.03. Ingeburg Engelhardt, Hallesche Str. 
01.05. Dieter Scharf, Karl-Marx-Str. 
21.05. Renate Krippner, Rudolf-Breitscheid-Str. 
22.05. Ilse Gase, Hallesche Str. 
26.05. Erwin Preuß, Mittelstr.

Zum 91. Geburtstag
10.03. Eva Jahn, Am Karl-Marx-Pl.
01.05. Ilse Woltmann, Damaschkestr. 
14.05. Manfred Rühl, F-C-Weiskopf-Str. 

Zum 92. Geburtstag
26.03. Elsa Strohbauch, August-Fritzsche-Str. 
15.05. Gerda Schulz, Nordstr. 

Zum 93. Geburtstag
04.05. Gisela Peik, Hainstraße

Zum 95. Geburtstag
05.03. Renate Holzapfel, Hallesche Straße    
27.03. Elfriede Müller, Pfortenstr.

Zum 98. Geburtstag
27.05. Max Beyer, Hainstraße  

Wer im Gemeindebriefe nicht genannt sein will, 
teile dies im Vorfeld dem Ev. Gemeindebüro/
Pfarramt mit.

BESTATTUNGEN in 
unserer Gemeinde
MIT CHRISTLICHER TRAUERFEIER
WURDE BESTATTET:

„Doch eines weiß ich: Mein Erlöser lebt; auf dieser 
todgeweihten Erde spricht er das letzte Wort!“ 
Hiob 19,25

Herr Rainer Schmitzer 86 Jahre
Frau Erika Heß  81 Jahre
Herr Bernd Kleinke 84 Jahre

Die Hoffnung haben wir als 
einen sicheren und festen 

Anker unsrer Seele. 
(Heb 6,19 - Monatsspruch Mai)
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01. März  Reminiszere – Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
(= Gedenke, HERR, an deine Barmherzigkeit… Psalm 25,6)
10.00 Uhr Gemeindehaus / Sammlung für die Ökumenearbeit der EKM 

08. März  Okuli – Familienkirche
(= Meine Augen sehen stets auf den HERRN. Psalm 25,15)
10.30 Uhr Gemeindehaus / Sammlung für unsere Kirchengemeinde 

15. März  Lätare
(= Freut euch mit Jerusalem! Jesaja 66,10)
10.00 Uhr Gemeindehaus / Sammlung für die EKD

22. März  Judika
(= Schaffe mir Recht, Gott, und führe meine Sache… Psalm 43,1)
10.00 Uhr Gemeindehaus / Sammlung für die VELKD

29. März  Palmsonntag – Festgottesdienst
(= Palmzweige schmücken Jerusalem zum Einzug Jesu – Joh 12,13)
10.00 Uhr Gemeindehaus / Sammlung für den Gemeindedienst EKM

02. April  Gründonnerstag – „Passahfest und Abendmahl“
(grün = althochdeutsch grienen, weinen, trauern)
18.30 Uhr Gemeindehaus / Sammlung für die Diakonie Mitteldeutschland 
Wir feiern mit jüdischem und christlichem Brauch das Fest Jesu ... mit Liedern und  

 Geschichten, mit Kartoffeln und grüner Soße, mit Brot und Wein, mit guten Gesprä-  
 chen und Musik, mit Fragen der Jüngsten und alten Antworten, Jung und Alt sind  
 versammelt um eine 3000jährige Tradition, ein besinnlich – fröhliches Fest für alle! 

03. April  Karfreitag – Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
(kar = althochdeutsch kara/Karen – Kummer, Sorge, Klage)
10.00 Uhr Gemeindehaus (!) / Sammlung für die Diakonie Mitteldeutschland

04. April  Osternacht – Wir empfangen das neue Licht – Taufgottesdienst
(Ostara = Morgenröte; vom Osten kommt das Licht, die Auferstehung)
22.00 Uhr Stadtkirche (!) 

05. April  Ostersonntag – Festgottesdienst mit Osterbrot
10.00 Uhr Stadtkirche / Sammlung für die TelefonSeelsorge in der EKM 
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12. April  Quasimodogeniti
(= wie die neugeborenen Kinder – 2. Petr.2,2)
10.00 Uhr Stadtkirche / Sammlung für unsere Kirchengemeinde

19. April   Miserikordias Domini 
(= von der Barmherzigkeit des Herrn will ich singen… Psalm 89,2)
10.00 Uhr Stadtkirche /Sammlung für den Kirchenkreis

26. April  Jubilate
(= Jauchzet Gott alle Lande, lobsingt seinem Namen… Psalm 66,1)
10.00 Uhr Stadtkirche / Sammlung für den Kirchenkreis Wittenberg  (LaGa 2027)

03. Mai  Kantate – Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
(= Singet dem Herrn ein neues Lied… – Psalm 98,1)
10.00 Uhr Stadtkirche / Sammlung für das Zentrum für Kirchenmusik 

10. Mai   Rogate – Familienkirche
(= Bittet, so werdet ihr empfangen,… Johannes16, 24)
10.30 Uhr Stadtkirche / Sammlung für das EKM-Referat Ökumene 

14. Mai  Christi Himmelfahrt – Festgottesdienst
10.00 Uhr Stadtkirche / Sammlung für unsere Kirchengemeinde
…und anschließend: GemeindeRadFahrt !!!

17. Mai  Exaudi – Festgottesdienst mit Konfirmation und Heiligem Abendmahl
(= HERR, höre meine Stimme, wenn ich rufe… - Psalm 27,7)
10.00 Uhr Stadtkirche / Sammlung für die Aktion Sühnezeichen 

24. Mai  Pfingstsonntag – Tauferinnerungsgottesdienst
(Pfingsten = pentekostē hēmera (griechisch) = ‚fünfzigster Tag’ nach Ostern)
 10.00 Uhr Stadtkirche / Sammlung für den Bund Evangelischer Jugend 

31. Mai  Trinitatis – Jubelkonfirmation – Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
(Trinitatis (lateinisch) = Dreieinigkeit – Gott ist Vater, Sohn und Hlg. Geist)
10.00 Uhr Stadtkirche / Sammlung für unsere Kirchengemeinde

Hinweise zur Abendmahlspraxis in unserer Gemeinde – siehe Seite 13!
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Viele Besucher, Gottes Segen und eine Spende zum Schluss

Delitzsch. Zum „Tag der offenen Tür“ und zum 
Neujahrsempfang hatte das Diakonische Werk 
Nordsachsen am 23. Januar 2026 in die Räume 
seiner neuen Geschäftsstelle eingeladen. Diese 
befindet sich seit gut einem halben Jahr in der 
Bonhoefferstraße 4 in Delitzsch. Nach etlichen 
Um- und Ausbauarbeiten beherbergt das Gebäude 
nun in der ersten Etage die Verwaltung des Wer-
kes. Rund 50 Interessierte und Neugierige schau-
ten an dem Tag einmal vorbei und überbrachten 
Geschäftsführer Tobias Münscher-Paulig Glück-
wünsche zur neuen Heimstatt. Unter den Gästen 
waren Vertreter aus Politik und Gesellschaft zu 
finden – ebenso die Kirchengemeinde und auch 

Superintendent Mathias Imbusch, der ein geist-
liches Wort und Gottes Segen für das Neue 
überbrachte. Auch für das leibliche Wohl war 
gesorgt: es gab Schnittchen oder lecker Pfann-
kuchen, O-Saft und ein Glas Sekt für jeden zum 
Anstoßen. 
Gegen Ende der Veranstaltung trafen weitere 
Gäste ein. Zum einen Pfarrer Matthias Taatz aus 
dem benachbarten Schenkenberg und Birte 
Schiemann, Koordinatorin des Ambulanten Öku-
menischen Hospizdienstes. Ersterer hatte einen 
großen Scheck im Gepäck in Höhe von 660 
Euro. Diesen überreichte er feierlich Birte Schie-
mann. Das Geld war in Form von Spenden am 

Eine Spende für den Hospizdienst nahm Koordinatorin Birte Schiemann zum Tag der offenen Tür 
des Diakonischen Werkes in Delitzsch entgegen. Den Scheck überreichte Pfarrer Matthias Taatz 
(rechts) und froh darüber war auch Geschäftsführer Tobias Münscher-Paulig. 

Foto: Stephanie Bechert
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Rande eines Konzertes gesammelt worden. Unter 
dem Titel „Weihnachten mit amarcord“ präsentierte 
das international gefeierte Leipziger Vokalensemble 
am 21. Dezember 2025 ein Weihnachtsprogramm 
im stimmungsvoll erleuchteten Lichthof der Spar-
kasse Delitzsch. Vor dem Konzert gab es feinen 
Winzerglühwein – gesponsert vom Lions und Rotary 
Club Delitzsch zugunsten des Hospizdienstes Nord-
sachsen und danach auch und auch zwischendurch 
– als eine Art Einladung, den musikalischen Genuss 
und soziale Unterstützung zu verbinden. Birte Schie-
mann bedankte sich herzlich – sie kann die Spende 
gut gebrauchen: „Damit können wir auch in diesem 

Jahr nichtförderfähige Projekte realisieren, wie zum 
Beispiel die Letzten Hilfe Kurse, Projekttage an 
Kindertagesstätten und Schulen und auch die Trau-
erarbeit. Viele unserer Ehrenamtlichen machen 
sich im Februar auf den Weg und lassen sich 
weiterbilden zum Thema Trauerarbeit im Hospiz-
dienst. Dies ist ein wichtiger Schritt, um die Trau-
erarbeit in Nordsachsen auszubauen, denn der 
Bedarf steigt. Ich möchte an dieser Stelle auch 
ein großes Dankeschön an meine Ehrenamtlichen 
richten, denn ohne euch wäre diese wichtige ge-
sellschaftliche Aufgabe nicht möglich.“ 

Andreas Bechert

Gemeinsam weitergehen – 
Diakonie in Nordsachsen wächst zusammen

Delitzsch. Manchmal entstehen gute Wege nicht 
plötzlich, sondern wachsen behutsam, Schritt für 
Schritt. Zum Jahresbeginn 2026 haben das Diako-
nische Werk Delitzsch/Eilenburg e. V. und das Evan-
gelische Diakoniewerk Oschatz/Torgau gGmbH ge-
nau einen solchen Weg gemeinsam vollendet. Seit-
dem werden alle Arbeitsbereiche des Oschatzer 
Werkes innerhalb des Diakonischen Werkes De-
litzsch/Eilenburg weitergeführt. Mit der notariellen 
Unterzeichnung des Übernahmevertrages am 2. 
Dezember 2025 wurde dieser Prozess offiziell be-
siegelt und zugleich ein neues Kapitel diakonischer 
Arbeit in Nordsachsen aufgeschlagen. Bei der Ver-
tragsunterzeichnung kamen die Geschäftsführun-
gen beider Werke und Mitglieder der Vorstände 
zusammen, darunter von Delitzscher Seite Justiziar 
Andre Becht und Superintendent Mathias Imbusch. 
Der Moment war geprägt von Wertschätzung und 
gegenseitigem Vertrauen und wurde getragen von 
der gemeinsamen Überzeugung, dass diakonische 
Arbeit dort am stärksten ist, wo Verantwortung 
geteilt wird. Diese Stärke ist über viele Jahre ge-
wachsen. Seit seiner Gründung im Jahr 1991 hat 

sich das Diakonische Werk Delitzsch/Eilenburg kon-
tinuierlich entwickelt. Mit der ersten Geschäftsstelle 
in der Delitzscher Schlossstraße über den Standort 
Markt 15 bis hin zur heutigen Zentrale in der Bon-
hoefferstraße 4 wuchs das Werk jedes Jahr um 
einige Arbeitsbereiche und Mitarbeitende mehr. Mit 
dem Umzug im Frühjahr 2025 wurden nicht nur 
moderne Arbeitsbedingungen geschaffen, sondern 
auch Raum für neue Ideen und kommende Aufga-
ben. Auf dieser gewachsenen Grundlage begann 
im Februar 2023 der Vereinigungsprozess mit dem 
Diakoniewerk Oschatz/Torgau. Der Weg dorthin 
war anspruchsvoll und verlangte Geduld, Offenheit 
und Vertrauen auf allen Seiten. Geschäftsführer 
Tobias Münscher-Paulig beschreibt diese Zeit rück-
blickend so: „Es gab zunächst Skepsis, später Neu-
gier und schließlich Freude und Hoffnung.“ Aus-
gangspunkt der Gespräche war die wirtschaftlich 
herausfordernde Situation des Oschatzer Werkes. 
Ziel war es von Beginn an, die dort geleistete 
wertvolle soziale Arbeit zu erhalten und zukunfts-
fähig aufzustellen. Nachdem andere Kooperations-
ansätze nicht tragfähig waren, entwickelte sich die 
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Fusion mit dem Diakonischen Werk Delitzsch/Ei-
lenburg zu einer Perspektive, die Halt und neue 
Möglichkeiten bot. Besonders Geschäftsführer To-
bias Münscher-Paulig und Janet Liebich begleite-
ten diesen Prozess in den vergangenen Jahren 
intensiv und gestalteten die Zusammenführung 
an entscheidenden Schnittstellen. Heute zeigt sich, 
was aus diesem gemeinsamen Weg gewachsen 
ist: Rund 700 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sind nun unter dem Dach der Diakonie in Nord-
sachsen tätig, an etwa 18 Standorten und in rund 
60 Einsatzstellen. Sie begleiten Menschen in allen 
Lebenslagen, verlässlich, fachlich kompetent und 
mit Herz. Damit zählt das Werk zu den größten 
Arbeitgebern im sozialen Bereich im Landkreis 
Nordsachsen. Superintendent und Vorstandsmit-
glied Mathias Imbusch betont dabei die geistliche 
Dimension dieses Engagements: „Kirche zeigt sich 
nicht allein im Wort, sondern im Handeln. Diakonie 
ist gelebte Nächstenliebe und ohne sie wäre Kirche 
unvollständig.“ Der Bedarf an Unterstützung 
wächst weiter, insbesondere in der Altenpflege 
und -hilfe. „In vielen Bereichen fängt die Diakonie 
auf, was staatlich kaum noch zu leisten ist“, so 
Tobias Münscher-Paulig. Umso wichtiger sei es, 

Strukturen zu schaffen, die Mitarbeitende stärken 
und langfristige Hilfe ermöglichen. Soziale Arbeit 
hält unsere Gesellschaft zusammen und ermöglicht 
Teilhabe und gerade deshalb steht sie heute unter 
erheblichem Druck, weil finanzielle Mittel knapper 
werden; umso mehr braucht es gemeinsames 
Engagement, Solidarität und Menschen, die bereit 
sind, Verantwortung zu übernehmen und zu helfen. 
Der formale Abschluss der Fusion erfolgt nach 
der Prüfung des wirtschaftlichen Abschlussberich-
tes 2025 des ehemaligen Oschatzer Werkes. Für 
alle Beteiligten war besonders wichtig, dass im 
Zuge der Zusammenführung es zu keinerlei be-
triebsbedingten Kündigungen kommt und das wur-
de geschafft. So entsteht in Nordsachsen eine 
Diakonie, die aus Verantwortung gewachsen ist 
und getragen wird, von Vertrauen, Zuversicht und 
der gemeinsamen Freude auf das, was vor ihr 
liegt. Beide Seiten blicken hoffnungsvoll in die 
Zukunft und sind überzeugt, dass das neue ge-
meinsame Werk ein starker, verlässlicher Partner 
innerhalb der Freien Wohlfahrtspflege sein wird, 
für die Menschen in der Region und für alle, die 
hier Hilfe, Begleitung und ein offenes Herz finden. 
Andreas Bechert

Ehrenamtliche im Hospizdienst gesucht
„Letzte Hilfe Kurs – Wissen, was am Lebens-
ende zählt“
Sterben ist ein Teil des Lebens. In unserem Letzte 
Hilfe Kurs lernen Sie, wie Sie Menschen am Le-
bensende begleiten und unterstützen können – 
praktisch, einfühlsam und alltagsnah. Für das Jahr 
2026 haben wir auch wieder „Letzte Hilfe Kurse“ 
geplant, der letzte findet am 24. März 2026, um 
16 Uhr, in Delitzsch (Gemeinderaum, Schlossstra-
ße 6, 04509 Delitzsch) statt. Alle Informationen 
und Termine finden Sie auf unserer Homepage 

oder direkt bei der Koordinatorin (Mobil: 0151 
16350628; hospizdienst@diakonie-delitzsch.de).
Ein neuer Befähigungskurs in der Sterbebe-
gleitung beginnt im April 2026! 
Sie möchten schwerkranke Menschen und ihre 
Angehörigen in einer sensiblen Lebensphase be-
gleiten? Sie bringen Einfühlungsvermögen mit, 
können sich auf andere Menschen einlassen und 
möchten sich sinnvoll engagieren? Dann laden 
wir Sie herzlich ein, sich für unseren nächsten 
Befähigungskurs im Hospizdienst anzumelden.
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Diakonische Einrichtungen
Angebote für Kinder
Kinderhaus zum Regenbogen
Ansprechpartnerin: Julia Seidel-Dösinger
Gellertstraße 26a • 04509 Delitzsch
Tel.: 034202 51376

Kita „Morgenland“
Ansprechpartnerin: Lucie Laßnack
Karl-Marx-Str. 2a • 04509 Delitzsch
Tel.: 034202 58255

Hort Evang. Grundschule „Peter & Paul“ Delitzsch
Ansprechpartnerin: Anja Kissinger
Schulstr. 23 • 04509 Delitzsch
Tel.: 034202 323210

Jugendarbeit
Projekt: GegenWind
Ansprechpartnerin: Yvonne Eichler
Nikolaiplatz 4 • 04838 Eilenburg
Tel.: 03423 7583955

Diakonie-Jugendberatungsstelle
Ansprechpartnerin: Michelle Gröper
Windmühlenstr. 12a • 04838 Eilenburg
Tel.: 0175 9414903

Jugendmigrationsdienst
Ansprechpartner: Dirk Lenzer
Postweg 6 • 04849 Bad Düben
Tel.: 0151 16350622

Mobile Jugendarbeit
Raum Rackwitz und Krostitz
Ansprechpartnerin: Alena Uhlig
Tel.: 0152 09523446

Gewaltprävention Nordsachsen
Ansprechpartnerin: Ulrike Denkinger
Nikolaiplatz 4 • 04838 Eilenburg
Tel.: 0151 88356643

Sozialdienste
„Essen auf Rädern“ Delitzsch
Küche in der Stiftung „St. Georg-Hospital“
Hallesche Str. 44 • 04509 Delitzsch
Telefon: 034202-833100 oder 833156
Fax: 034202-833199

Seniorenbegegnungsstätte Delitzsch
Ansprechpartnerin: Yvette Münscher-Paulig
Kosebruchweg 11 • 04509 Delitzsch
Tel.: 034202 366522

Angebote für alte und kranke Menschen
Sozialstation Delitzsch
Ansprechpartnerin: Annett Dombrowski
Hallesche Straße 44 • 04509 Delitzsch
Tel.: 034202 58538

Tagespflege Delitzsch
Ansprechpartnerin: Kathleen Jauch
Stauffenbergstraße 22 • 04509 Delitzsch
Tel.: 034202 327132

Ansprechpartnerin: Kathleen Jauch
Kosebruchweg 11 • 04509 Delitzsch
Tel.: 034202 366522

Tagespflege Schenkenberg
Tel: 034202-350972
E-Mail: tp-schenkenberg@diakonie-delitzsch.de

Diakoniepfarrer
Pfarrer Stephan Pecusa
Schloßstr. 6 • 04509 Delitzsch
Tel.: 034202 989637
eMail: pfarrerpecusa@t-online.de

Hospizdienst
Ambulanter Hospizdienst
Koordinatorin: Birte Schiemann
Schloßstr. 4 • 04509 Delitzsch
Tel.: 0151 16350628

Weitere Informationen unter:
www.diakonie-delitzsch.de
Spenden: Als gemeinnütziger Verein sind wir zur 
Sicherung der umfangreichen angebotenen Dienste 
dringend auf Spenden angewiesen. Sie können Spen-
den auch zweckgebunden bestimmten Arbeitsberei-
chen oder Projekten zukommen lassen. Spendenkon-
to: 
Diakonisches Werk Delitzsch/Eilenburg e.V.
IBAN: DE32 860 555 922 280 001 899            
SWIFT-BIC: WELADE8LXXX 
Verwendungszweck: Spende
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Veranstaltungen für Kinder

Mo Di Mi Do Fr Sa So

Kinderkirche (nicht in den Ferien)
Geschichten, singen, spielen, gestalten
Vorschule bis 3. Klasse;
16.00 - 17.00 Uhr nach der musikalischen Früherziehung mit Jörg Topfstedt

Teenykreis (nicht in den Ferien)
Thema, lachen, Spiele, gemeinsam kochen
4. bis 6. Klasse; 17.15-18.45 Uhr

Familienkirche
8. März und 10. Mai mit Input, basteln usw. Treff ist spätestens 9.00 Uhr im Gemeindehaus. Der 
Gottesdienst beginnt 10.30 Uhr im Gemeindehaus (März) und im Mai 10.30 Uhr in der Stadtkir-
che. Nach dem Gottesdienst freuen wir uns auf ein gemeinsames Mittagessen. Dafür bringt bitte 
jeder etwas mit.

Familiengottesdienst
29. März (zu Palmarum), 10.00 Uhr im Gemeindehaus.
24. Mai (Tauferinnerung), 10.00 Uhr in der Stadtkirche.

Legotage 2026 
ENDLICH wieder vom: 12. – 14. Juni.
Thema ist Sandalen, Frösche und Pyramiden – Als Mose aus Ägypten zog. Es 
können maximal 50 Kinder teilnehmen. Bitte meldet Euch rechtzeitig an.

Wir fahren vom 25. – 27. September zur Familienfreizeit nach Schmiedeberg ins Osterzgebirge. 
Das Martin-Luther-King Haus freut sich auf uns. Dort werden wir miteinander ganz viel schöne Zeit 
verbringen, singen, lachen und kreativ sein. Ihr seid herzlich dazu eingeladen, ich freue mich 
riesig auf Euch!

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo  Di  Mi  Do  Fr  Sa  So

Mo  Di  Mi  Do  Fr  Sa  So

Mo  Di  Mi  Do  Fr  Sa  So
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Hinweis zum Abendmahl in unserer Gemeinde

Wir feiern das Heilige Abendmahl wieder 
gemeinsam im Kreis um den Altar und den 
Taufstein. Wir empfangen den 
Gemeinschaftskelch mit Wein ODER 
Traubensaft und die Hostie/die Brotoblate! 
Zum Abendmahl sind ALLE herzlich geladen. 
Kinder ab dem Kinderkirchen-Alter können auch 

alleine zum Abendmahl kommen. Jüngere Kinder mit 
Begleitung erhalten auf Wunsch entweder Hostie und 
Kelch oder das Segenszeichen.
Sollten Sie vom Abendmahl im Gottesdienst Abstand 
nehmen müssen oder wollen, können Sie jederzeit mit 
Pfarrer Pecusa einen Termin für ein Hausabendmahl 
vereinbaren!
Dies gilt ganz besonders für das Krankenabendmahl oder 
das Abendmahl zur Stärkung und als Wegzehrung für 
Gemeindeglieder im Angesicht des nahen Todes. 

Als unsere Vorfahren 1889 die Stadtkirche St. 
Peter & Paul restaurierten, haben sie uns 
wertvolle Behänge für den Altar und die 
Kanzel hinterlassen, die seitdem treue Dien-
ste leisten und viele Besucher begeistern. 
Leider hat die kunstvolle Textilgestaltung in 
den Jahren Schaden genommen und muss 
aufwendig saniert werden. Die Kosten be-
tragen über 10.000 €. Damit wir auch unseren 
Kindern und Enkeln diesen Kirchenschmuck 
weitergeben können, bitten wir Sie dringend 
um Spenden! Die Kontodaten finden Sie auf 
der letzten Seite. Verwendungszweck: KG 
Delitzsch Spende Antependium Stadtkirche       
DANKE!

DIE ANTEPENDIEN BRAUCHEN HILFE! – 2. AUFRUF!
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Herzliche Einladung zu den regelmäßigen Veranstaltungen im Gemeindehaus, Schloßstr. 6

Seniorenkreis:   Dienstag, d. 10.03.2026   14.00 Uhr
    Dienstag, d. 07.04.2026   14.00 Uhr
    Dienstag, d. 05.05.2026   14.00 Uhr

Gestaltungskreis:  jeden Mittwoch     16.00 Uhr

Ukrainischer Gebetskreis: jeden Mittwoch     14.00 Uhr

Junge Gemeinde:  donnerstags (nicht in den Ferien)  18.30 Uhr

Konfirmandenkurs:  donnerstags (nicht in den Ferien)  16.30 Uhr  

Selbsthilfegruppe d.  Freitag, d. 13.03.2026    14.00 Uhr
Rollstuhlfahrer:  Freitag, d. 10.04.2026    14.00 Uhr 
    Freitag, d. 01.05.2026    14.00 Uhr 

Diakonie-Tagespflege  donnerstags       
Stauffenbergstraße und nach Absprache    09.30 Uhr 
Kosebruchweg – Andacht          10.00 Uhr  

Seniorenheim Valere  Freitag, d. 06.03.2026    09.30 Uhr
Gottesdienst   Dienstag, d. 07.04.2026   09.30 Uhr 

Freitag, d. 01.05.2026    09.30 Uhr 

Caritas-Altenpflegeheim Freitag, d. 13.03.2026    09.30 Uhr
Gottesdienst    Freitag, d. 10.04.2026    09.30 Uhr
    Freitag, d. 08.05.2026    09.30 Uhr

St. Georg Hospital  jeden Freitag       10.00 Uhr   
Gottesdienst   Gründonnerstag, d. 02.04.2026   10.00 Uhr

KiTa-Gottesdienst  Mittwoch, d. 17.03.2026   ab 09.00 Uhr
    Mittwoch, d. 22.04.2026   09.30 Uhr 
    Dienstag, d. 19.05.2026   09.30 Uhr

Evang. Grundschule  Montag, d. 02.03.2026    08.00 Uhr
Peter und Paul  Montag, d. 13.04.2026    08.00 Uhr
    Montag, d. 04.05.2026    08.00 Uhr

Ambulanter Hospizdienst Delitzsch / Eilenburg
für Sterbebegleitungen, Gespräche, Kontakte
Tel.: 0151/163 506 28 – Koordinatorin Birte Schiemann
Mail: hospizdienst@diakonie-delitzsch.de
Infos: Pfarrer Stephan Pecusa
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Vergissmeinnicht – Pflanzaktion und Gottesdienst
Donnerstag, 19.03.2026, 10-12 Uhr
„Für Menschen mit und ohne Demenz“
Soziokulturelles Zentrum – Kosebruchweg 14
mit Tina Läuter vom Demenznetz Delitzsch, Pfarrer Stephan Pecusa, 
den pflanzenden KiTa-Kindern, Diakonie & Caritas, Tagespflegen und 
Pflegeeinrichtungen
…und IHNEN!!! Seien Sie herzlich eingeladen!
Neben den Pflanzen, Liedern, vielen Hüten und Mützen, guten Worten 
und Segenszeichen bleibt genug Raum und Zeit für Kaffee und Kuchen 
und viele Fragen und Gespräche.

Stadtkirchenputz  Samstag, d. 21. März von 10.00 bis 12.00 Uhr
    Mittwoch, d. 25. März von 15.00 bis 17.00 Uhr
Damit die Stadtkirche zu den Hochfesten Ostern und Pfingsten und den vielen Sonntagen im Sommer 
wieder glänzt und die Besucher, Gäste und Gemeindeglieder sich wohlfühlen und der HERR sich nicht 
schämt, müssen wir putzen und scheuern und wischen und dazu viel reden und lachen und singen. Und 
je mehr kommen, desto einfacher geht die Arbeit von Hand und Herz!

Offene Stadtkirche   dienstags von Mai bis Oktober - 12.00 bis 16.00 Uhr
Es ist eine wunderschöne Einladung, wenn Gäste und Delitzscher unsere Stadtkirche mit offener Tür 
vorfinden und von netten Kirchenführern empfangen werden und vielleicht auch manche Erklärung 
mitnehmen oder einfach zum Gebet innehalten oder auch die müden Füße ein wenig ausruhen können. 
Dafür braucht es interessierte Ehrenamtliche, die Zeit schenken wollen und dafür viel zurückbekommen. 
Leider sind diese guten Menschen knapp geworden, so dass die Kirchenöffnung auf der Kippe steht. 
Wenn Sie alle paar Wochen 2 bis 4 Stunden die Stadtkirche für sich selbst, zur Freude der Besucherin-
nen und zum Lob Gottes betreuen wollen, dann melden Sie sich im Gemeindebüro oder bei Pfarrer 
Pecusa. Ausreichend Material steht zur Verfügung!

Jubelkonfirmation Sonntag, d. 31. Mai 2026 für Konfirmanden der Jahrgänge 2001, 1976,   
   1966,1961, 1956, 1951 und 1946
Wir dürfen aus Datenschutzgründen nur die eigenen Gemeindeglieder anschreiben, die in unserer  
Kirchenliste stehen, und Personen, die sich bei uns selbst gemeldet haben – also brauchen wir  IHRE 
Hilfe!!! Bitte sprechen Sie alle an, mit denen Sie damals konfirmiert wurden und geben Sie unsere Daten 
weiter – damit es ein großes und schönes Fest wird! Wer nicht in Delitzsch konfirmiert wurde und jetzt 
hier wohnt, kann natürlich auch eingesegnet werden.

Familien-Rüstzeit    25. – 27.09.2026
Schmiedeberg/Martin-Luther-King-Haus im Osterzgebirge
…und Sie sind eingeladen: Familien und Alleinlebende, Kinder, Eltern und Großeltern. Es erwartet Sie 
ein Wochenende mit guter Gemeinschaft, Singen, Lachen, Spielen, Wandern, Lagerfeuer, Geschichten, 
Weite und Tiefe, manchen Überraschungen - und am Sonntag ein lebendiger Gottesdienst, zu dem jeder 
etwas beitragen kann. Kommen Sie mit! Anmeldungen und genauere Informationen im Gemeindebüro.

Die aktuellen Veranstaltungen finden Sie auf unserer Homepage, in den Schaukästen, im 
Gemeindehaus, im Gemeindebüro oder per Telefon bei den Mitarbeitenden! 
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SEIEN SIE UNS HERZLICH WILLKOMMEN!
Spendenkonto:

Öffnungszeiten

Außerhalb der Öffnungszeiten des Gemeindebüros wenden Sie sich
bitte direkt an unsere Mitarbeitenden.

Pfarrer
Stephan Pecusa
Schloßstr. 6
Tel. 034202-989637
eMail:
PfarrerPecusa@t-online.de

Kantor
Jörg Topfstedt

Tel.: 0179-5359193
Fax: 032121481582
eMail:
joerg.topfstedt@ekmd.de

Gemeindesekretärin
Ines Adamski
Schloßstr. 6
Tel. 034202-53179
Fax 034202-53198
eMail:
Ev.Kirche-Delitzsch@t-online.de

IHRE ANSPRECHPARTNER

GEMEINDEBÜRO

Gemeindepädagogin
Babett Herkt

Tel.: 01573-5379514
eMail:
babett.herkt@ekmd.de

Aktuelles und Archiv auf unserer Homepage: 
www.kirchengemeinde-delitzsch.de

KD-Bank Duisburg
Konto-Inhaber: KKA Eilenburg
IBAN: DE42 3506 0190 1551 5860 29
BIG: GENODED1DKD
Verwendungszweck „Kirchengemeinde Delitzsch“ (auch 
abgekürzt) und „Spende“ – z. B. „Gemeindearbeit“

Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag – 10.00 -12.00 Uhr
Dienstag zusätzlich 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag – 14.30 - 16.30 Uhr


